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Petrus <Hunt 1>, Abt des Zisterzienserklosters Himmerod, verpfändet Dietrich von Xanten, Ver-
walter des St. Nikolaus-Hospitals zu Kues und Prokurator des NvK, den Klosterhof Siebenborn für 
 Rheinische Gulden.2)

Kopie (gleichzeitig): K, LHA,  Nr.  f.  r (Kopialbuch der Abtei Himmerod -). Der Eintrag 
wurde gestrichen.

Notiz (. Jh.): T, Stadtarchiv, Hs. / f.  r; K, LHA,  Nr.  f.  v.
Regest: Kortenkamp, Urkunden  Nr. .
Erw.: Meuthen, Zeltingen und Rachtig ; Hensel-Grobe, St.-Nikolaus-Hospital .

1) Zu ihm s.o. Nr.  Anm. .
2) Gegenstand des Pfandgeschäfts war offenbar ein Rentenkauf über  Rheinische Gulden, für den der Klosterhof als 

Sicherheit hinterlegt wurde; s. Hensel-Grobe, St.-Nikolaus-Hospital . Zu dem Klosterhof s. auch S. Schneider, Die 
Cisterzienser-Abtei Himmerod im Spätmittelalter, Mainz , .
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